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A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS 2 „Allgemeine Angaben“ 

ESRS 2 BP-1 Angabepflicht BP-1 – Allgemeine Grundlagen für die Erstel-
lung der Nachhaltigkeitserklärungen  

   
1 

 • Vor- und nachgelagerte Wertschöpfungskette  
o Wesentlichkeit der Auswirkungen  
o Risiken und Chancen  
o Strategien, Maßnahmen und Ziele 

 

4. 
AR1. 

0292 
0308 

 

ESRS 2 BP-2 Angabepflicht BP-2 – Angaben im Zusammenhang mit spe-
zifischen Umständen  

   
2 

 • Stellungnahme zu spezifischen Umständen  
o Abweichung von festgelegten Zeithorizonten  

 Definition neuer Zeithorizonte  
 Begründung für Änderung 

o Nutzung von Daten Dritter bei vor- und nachgelagerter 
Wertschöpfungskette 

 Genauigkeitsgrad  
o Vergangene Fehler 

 Korrektur für vergangenen Berichtszeitraum 
 

7. 
9. 
 
 
10. 
 
 
14. 

0293 
 
 
 
 
 
 

0294 
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ESRS 2 Governance 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS 2 GOV-1 Angabepflicht GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Lei-

tungs- und Aufsichtsorgane 
   

3 

 • Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane 
o Auswirkungen, Risiken, Chancen  
o (Fachwissen zu) Nachhaltigkeitsaspekten 
o Mitglieder 

  Beschäftigte  
  Prozentsatz unabhängiger Gremienmitglieder  

o (Zugang zu) Schulungen  
o Strategien, Ziele  

 

20. 
 
 
 
21. 
 
AR5. 
AR3. 

0295 
 
 
 
 

0296 
0308 

 

ESRS 2 GOV-2 Angabepflicht GOV-2– Informationen und Nachhaltigkeits-
aspekte, mit denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und 
Aufsichtsorgane des Unternehmens befassen 

   
4 

 • Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane 
o Art der Informierung über Nachhaltigkeitsaspekte   

 Auswirkungen, Risiken, Chancen 
 Strategien, Maßnahmen, Parameter, Ziele  

o Behandlung im Berichtszeitraum 
 

24. 
 
26. 
 
24. 

0297 

 

ESRS 2 GOV-3 Angabepflicht GOV-3 – Einbeziehung der nachhaltigkeits-
bezogenen Leistung in Anreizsysteme 

   
5 

 • Informationen über Anreizsysteme nachhaltigkeitsbezogener Leis-
tung 

o  Strategien zu Anreiz- und Vergütungssystemen  
 Hauptmerkmale 
 (Auswirkungen von) Leistungsparametern 

 

27. 
29. 

0297 

 

ESRS 2 GOV-4 Angabepflicht GOV-4 – Erklärung zur Sorgfaltspflicht    
6 

 • Informationen über Erfüllung der Sorgfaltspflicht  
o Kernelemente mit Verweisen in Nachhaltigkeitsbericht 

(OECD) 
 

AR8. 
AR10. 

0309 

 

ESRS 2 GOV-5 Angabepflicht GOV-5 – Risikomanagement und interne 
Kontrollen der Nachhaltigkeitsberichterstattung 

   
7 

 • Merkmale des Risikomanagements / Internen Kontrollsystems 
o Ansatz zur Risikobewertung 
o Ansatz zur Priorisierung von Risiken 

 

34 
36.. 

0298 
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ESRS 2 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS 2 SBM-1 Angabepflicht SBM-1 – Strategie, Geschäftsmodell und 

Wertschöpfungskette 
   

8 

 • Geschäftsmodell 
o Wichtigste Tätigkeiten, Ressourcen, Kundensegmente 

 Auswirkungen, Risiken, Chancen 
• Wertschöpfungskette 

o Wichtigste Geschäftsbeziehungen, Lieferanten 
 Auswirkungen, Risiken, Chancen 

 

AR14. 0310 

 

ESRS 2 SBM-2 Angabepflicht SBM-2 – Interessen und Standpunkte der In-
teressenträger 

   
9 

 • Berücksichtigung der Interessenträger in Strategie / Geschäftsmo-
dell 

o Wichtigste Interessenträger  
o Einbeziehung der Interessen 

 Zweck  
 Berücksichtigung der Ergebnisse  
 Wesentlichkeit  

 

43. 
45.  

0300 

 

ESRS 2 SBM-3 Angabepflicht SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken 
und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Ge-
schäftsmodell 

   
10 

 • Auswirkungen, Risiken, Chancen 
o Verordnung im Geschäftsmodell / Wertschöpfungskette 
o Widerstandsfähigkeit beim Umgang mit Risiken 
o Finanzielle Auswirkungen  

 Akute finanzielle Auswirkungen  
 Erwartete finanzielle Auswirkungen  

 

48. 
 
 

0301 
 

0302 
0301  
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ESRS 2 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 
Angaben zum Verfahren zur Bewertung der Wesentlichkeit 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS 2 IRO-1 Angabepflicht IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Er-

mittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Ri-
siken und Chancen 

   
11 

 • Ermittlung wesentlicher Risiken und Chancen 
o Spezifische Faktoren 

 Geografische Gegebenheiten  
 Besondere Geschäftsbeziehungen  

o Interessengruppen und Experten  
o Priorisierung der Auswirkungen  

 

51. 
53. 

0302 

 

ESRS 2 IRO-2 Angabepflicht IRO-2 – In ESRS enthaltene von der Nachhal-
tigkeitserklärung des Unternehmens abgedeckte Angabe-
pflichten 

   
12 

 • Ermittlung wesentlicher Nachhaltigkeitsaspekte  
o Nicht wesentliche Aspekte 

 Erläuterung der Analyse  
 Zukunftsprognose, Bedingung für Wesentlichkeit  

 

56.  
57. 
 

0303 

 

 

ESRS 2 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 
Mindestangabepflicht zu Strategien und Maßnahmen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS 2 MDR-P Mindestangabepflicht – Strategien MDR-P – Strategien zum 
Umgang mit wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekten 

   
13 

 • Strategie zum Management wesentlicher Nachhaltigkeitsaspekte 
o Wichtigste Inhalte  

 Allgemeine Ziele 
o Wesentliche Auswirkungen, Risiken, Chancen  
o Anwendungsbereich der Strategie  

 Vor- und nachgelagerte Wertschöpfungskette 
 Ausnahmen 
 Ggfs. Querverweis, wenn aspekteübergreifend 

 

65. 
 
 
 
 
 
 
AR20. 

0304 
 
 
 
 
 
 

0311 

 

ESRS 2 MDR-A Mindestangabepflicht – Maßnahmen MDR-A – Maßnah-
men und Mittel in Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsas-
pekte 

   
14 

 • Verwaltung der wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekte  
o Wichtigste ergriffene Maßnahmen 

 Erwartete Ergebnisse  
 Voraussichtlicher Abschluss der Maßnahmen  

o Zugewiesene Finanzmittel (CapEx)  
 Derzeitige und künftige Finanzmittel  

 

67.  
68 
 
 
69.  

0305 
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ESRS 2 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS 2 MDR-M Mindestangabepflicht – Parameter MDR-M – Parameter in 

Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsaspekte 
   

15 

 • Maßnahmen im Umgang mit wesentlichen Nachhaltigkeitsaspek-
ten  
o Ermittlung der Wirksamkeit durch Parameter  

 Angabepflicht aller Parameter   
 Angabe der Methode hinter jedem Parameter 
 Kennzeichnung und Definition der Parameter  

 

74. 
 
75. 
77. 

0306 

 

ESRS 2 MDR-T Mindestangabepflicht – Ziele MDR-T – Nachverfolgung der 
Wirksamkeit von Strategien und Maßnahmen durch Zielvor-
gaben 

   
16 

 • Festlegung von Zielen der Nachhaltigkeitsstrategie 
o Messbare, zeitgebundene, terminierte Zielsetzung 
o Ziele für jeden wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekt  

 Festgelegtes Zielniveau (+ Einheit) 
 Umfang des Ziels  
 Zeitraum des Ziels (ggfs. + Etappen) 
 Methoden zur Zielsetzung 

o Einbezug der Interessenträger (siehe 9) 
• Gesamtfortschritte im Laufe der Zeit  

 

78. 
79. 
 
80. 
 
 
 
 
79. 

0306 

 

 

ESRS E1 „Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel“ 

ESRS E1 Governance 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E1 GOV-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-3 – Ein-
beziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in An-
reizsysteme 

   
17 

 • Angabe von nachhaltigkeitsbezogenen Anreizsystemen in Ver-
waltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorganen 
o THG-Emissionsreduktionsziele  

→ Siehe 5 
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ESRS E1 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E1 E1-1 Angabepflicht E1-1 – Übergangsplan für den Klimaschutz    

18 

 • Übergangsplan für den Klimaschutz 
o THG-Emissionsreduktionsziele 
o Dekarbonisierungshebel  
o Investitionen und Finanzmittel 
o Bewertung eingeschlossener Treibhausgase  

 Einordnung der Risiken 
o Übereinstimmung mit alg. Geschäftsstrategie 

 

14. 
16.  
 
 
 

0326 

 

ESRS E1 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – We-
sentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zu-
sammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell 

   
19 

 • Einordnung der wesentlichen klimabezogenen Risiken  
o Klimabezogenes physisches Risiko oder klimabezogenes 

Übergangsrisiko  
• Resilienzanlyse des Unternehmens in Bezug auf den Klimawandel  

o Umfang und Umstände der Resilienzanalyse 
 

18.  
 
 
19.  

0327 
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ESRS E1 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E1 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Be-

schreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen klimabezogenen Auswirkungen, Risiken und 
Chancen 

   

20 

 • Ermittlung klimabezogene Auswirkungen, Risiken, Chancen  
o Treibhausgasemissionen  
o Klimabedingte physische Risiken  

 Klimabedingte Gefahren  
 Anfälligkeit des Unternehmens  

o Klimabedingte Übergangsrisiken  
 Ermittlung klimabedingter Übergangsereignisse  

 

20.  0327 

 

ESRS E1 E1-2 Angabepflicht E1-2 – Strategien im Zusammenhang mit 
dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel 

   
21 

 • Klimaschutz bzw. Anpassung an den Klimawandel  
o Auswirkungen, Risiken und Chancen  

 Übergangsrisiken  
o Strategien  

 Wertschöpfungskette 
 Energieeffizienz 
 Erneuerbare Energien  

 

22. 
 
AR18. 
25. 
AR17. 
25. 

0328 

 

ESRS E1 E1-3 Angabepflicht E1-3 – Maßnahmen und Mittel im Zusam-
menhang mit den Klimastrategien 

   
22 

 • Klimaschutzmaßnahmen  
o Naturbasierte Lösungen  
o Dekarbonisierungshebel  
o Ergebnisse 

 Reduktion der Treibhausgasemissionen  
o Relevante Investitionen  

 CapEx 
 OpEx 

 

29.  0328 
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ESRS E1 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E1 E1-4 Angabepflicht E1-4 – Ziele im Zusammenhang mit dem Kli-

maschutz und der Anpassung an den Klimawandel 
   

23 

 • THG-Emissionsreduktionsziele 
o CO2-Äquivalent  
o Scope 1-3 
o Keine CO2-Gutschriften  
o Begründung der Ziele  

 Veränderung Absatzvolumen 
 Verschiebung Kundenpräferenzen 
 Politikszenarien  

o Dekarbonisierungshebel  
 

33.  
34.  

0329 

 

ESRS E1 E1-5 Angabepflicht E1-5 – Energieverbrauch und Energiemix    
24 

 • Energieverbrauch  
• Energiemix 

o Erneuerbare Quellen  
o Nukleare Quellen  
o Fossile Quellen  

• Klimaintensive Sektoren  
o Energieintensität  

 Gesamtenergieverbrauch je Nettoeinnahme  
 

35.  
 
37.  
 
 
38.  
40.  

0330 
 
 
 
 
 

0331 

 

ESRS E1 E1-6 Angabepflicht E1-6 – THG-Bruttoemissionen der Kategorien 
Scope 1, 2 und 3 sowie THG-Gesamtemissionen 

   
25 

 • Scope-1-THG-Bruttoemissionen 
o Direkte Auswirkungen  
o Emissionshandelssysteme  

• Scope-2-THG-Bruttoemissionen  
o Indirekte Auswirkungen  
o Verbrauchte Energie  

• Scope-3-THG-Bruttoemissionen 
o Wertschöpfungskette  
o Übergangsrisiken  

• THG-Gesamtemissionen  
o Summe Scope 1-3  

→ Erwärmungspotenzial GWP100 
 

44. 
45. 
 
44. 
45. 
 
44. 
45. 
 
44. 
52. 
AR39. 

0331 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0332 
0348 
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ESRS E1 Parameter und Ziele, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E1 E1-7 Angabepflicht E1-7 – Abbau von Treibhausgasen und Pro-

jekte zur Verringerung von Treibhausgasen, finanziert über 
CO2-Gutschriften 

   
26 

 • Abbau und Speicherung von Treibhausgasen  
o Netto-Null-Ziele  

 Restabbau (letzte 5-10%) 
o CO2-Gutschriften  

 Glaubwürdigkeit  
 Qualitätsstandards 

 

56. 
57. 
60. 
62. 

0333 
 
 
 
 

0334 

 

ESRS E1 E1-8 Angabepflicht E1-8 – Interne CO2-Bepreisung    
27 

 • CO2-Bepreisungssysteme  
o CO2-Preise 

 Bestimmung der Preise  
o Relevante THG-Bruttoemissionen 
o Anteil an THG-Gesamtemissionen  

 

63. 0334 

 

ESRS E1 E1-9 Angabepflicht E1-9 – Erwartete finanzielle Auswirkungen 
wesentlicher physischer Risiken und Übergangsrisiken sowie 
potenzielle klimabezogene Chancen 

   
28 

 • Szenarioanalyse  
o Finanzielle Auswirkungen wesentlicher physischer Risiken  

 Anteil betroffener Vermögenswerte  
 Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel  

o Finanzielle Auswirkungen von Übergangsrisiken  
 Anteil betroffener Vermögenswerte  
 Klimaschutzmaßnahmen  

o Profitpotenzial bei Chancen  
 Erwartete Kosteneinsparungen / finanzielle Einspa-

rungen  
 

65. 
64. 
66. 
 
64. 
67. 
 
64. 
69. 

0335 
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ESRS E2 „Umweltverschmutzung“ 

ESRS E2 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E2 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Be-
schreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zu-
sammenhang mit Umweltverschmutzung 

   

29 

 • Verfahren zur Ermittlung wesentlicher Auswirkungen, Risiken, 
Chancen  
o Standortprüfung  
o Wertschöpfungskette  

→ Siehhe 11 
 

11. 0364 

 

ESRS E2 E2-1 Angabepflicht E2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Um-
weltverschmutzung 

   
30 

 • Minderung der Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung  
o Besorgniserregende Stoffe  

 Verminderung  
o Besonders besorgniserregende Stoffe 

 Schrittweise Abschaffung  
o Vorfälle  

 Vermeidung  
 Schadensbegrenzung auf Mensch und Umwelt  

 

15. 0364 

 

ESRS E2 E2-2 Angabepflicht E2-2 – Maßnahmen und Mittel im Zusam-
menhang mit Umweltverschmutzung 

   
31 

 • Vermeidung von Umweltverschmutzung  
o Beste verfügbare Techniken (BVT) 
o Vermeidung erheblicher Beeinträchtigung  

• Wiederherstellung, Regeneration von Ökosystemen  
 

19. 0364 
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ESRS E2 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E2 E2-3 Angabepflicht E2-3 – Ziele im Zusammenhang mit Umwelt-

verschmutzung 
   

32 

 • Zielsetzung  
o Luftschadstoffe  
o Emissionen ins Wasser  
o Verschmutzung des Bodens  
o (besonders) besorgniserregende Stoffe  

→ Spezifische Frachtwerte  
• Ökologische Schwellenwerte  

o Integrität der Biosphäre  
o Stratosphärischer Ozonabbau 
o Atmosphärische Aerosolkonzentration  
o Bodenverarmung  
o Versauerung der Ozeane  

 

23. 
 
 
 
 
 
24. 

0365 

 

ESRS E2 E2-4 Angabepflicht E2-4 – Luft-, Wasser- und Bodenverschmut-
zung 

   
33 

 • Schadstoffemissionen in Luft, Wasser und Boden  
• Erzeugtes und emittiertes Mikroplastik  

 

27. 
28. 

0365 
 

ESRS E2 E2-5 Angabepflicht E2-5 – Besorgniserregende Stoffe und beson-
ders besorgniserregende Stoffe 

   
34 

 • Gesamtmenge (besonders) besorgniserregender Stoffe  
o In der Herstellung  
o In der Verwendung  
o Im Vertrieb 
o In der Vermarktung  
o In Einfuhr/Ausfuhr  

→ Reinform und Gemische 
 

32. 0366 

 

ESRS E2 E2-6 Angabepflicht E2-6 – Erwartete finanzielle Auswirkungen 
durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammen-
hang mit Umweltverschmutzung 

   
35 

 • (besonders) besorgniserregende Stoffe  
o Anteil betroffene Nettoeinnahmen (%) 

• Vorfälle und Einlagen  
o Beschreibung und Auswirkungen  
o Verbundene CapEx und OpEx  

 

40. 
 
 
41. 
40. 

0366 
 
 

0367 
0366 
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ESRS E3 „Wasser- und Meeresressourcen“ 

ESRS E3 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E3 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit dem ESRS 2 IRO-1 – 
Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung 
der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 
Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen 

   

36 

 • Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammen-
hang mit Wasser- und Meeresressourcen  

→ Siehe 11 
 

8 0375 

 

ESRS E3 E3-1 Angabepflicht E3-1 – Strategien im Zusammenhang mit 
Wasser- und Meeresressourcen 

   
37 

 • Nutzung und Beschaffung von Wasser- und Meeresressourcen  
• Wasseraufbereitung 
• Vermeidung und Verminderung der Wasserverschmutzung 

o Oberflächengewässer  
o Grundwasser  

 

12. 
 
 
AR18.  

0376 
 
 

0381  

ESRS E3 E3-2 Angabepflicht E3-2 – Maßnahmen und Mittel im Zusam-
menhang mit Wasser- und Meeresressourcen 

   
38 

 • Vermeidung der Nutzung von Wasser- und Meeresressourcen  
o Effizienz- und Suffizienzmaßnahmen  

• Aufbereitung und Wiederverwendung von Wasser  
• Regenerierung von aquatischen Ökosystemen und Gewässern 

 

18. 0377 
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ESRS E3 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E3 E3-3 Angabepflicht E3-3 – Ziele im Zusammenhang mit Wasser- 

und Meeresressourcen 
   

39 

 • Berücksichtigung ökologischer Schwellenwerte  
o Ermittlungsmethode  
o Interne Aufgabenteilung aufgrund der Schwellenwerte  

• Verantwortungsvoller Umgang mit Wasser- und Meeresressourcen  
→ Siehe 37, 38 

 

25. 
 
 
23.  

0377 

 

ESRS E3 E3-4 Angabepflicht E3-4 – Wasserverbrauch    
40 

 → Absoluter Wasserverbrauch (m3) 
• Gesondert in von Wasserrisiken betroffenen Gebieten  
• Gesondert in Gebieten mit hohem Wasserstress  

• Gesamtvolumen wiederverwendeten und gespeichertem Wasser  
• Wasserintensität (m3/Mio. EUR)  

 

28. 
 
 
 
29 

0377 
 
 

0378  

ESRS E3 E3-5 Angabepflicht E3-5 – Erwartete finanzielle Auswirkungen 
durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammen-
hang mit Wasser- und Meeresressourcen 

   
41 

 • Quantifizierung finanzieller Auswirkungen 
o Bewertung risikobehafteter Produkte und Dienstleistun-

gen  
 

34.  
33.  

0383 
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 ESRS E4 „Biodiversität und ökologische Vielfalt“ 

ESRS E4 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E4 E4-1 Angabepflicht E4-1 – Übergangsplan und Berücksichtigung 
von biologischer Vielfalt und Ökosystemen in Strategie und 
Geschäftsmodell 

   
42 

 • Resilienzanalyse  
• Anpassung Geschäftsmodell an biologische Vielfalt und Ökosys-

teme 
o EU-Biodiversitätsstrategie (2030) 

 Chemische Pestizide  
 Bestäuber  
 Kontaminierte Böden  
 … 

o Belastbarkeitsgrenzen des Planeten  
o Landsystemwandel  
o Ziele nachhaltiger Entwicklung (SDG) 

 Kein Hunger (SDG 2)  
 Sauberes Wasser und Sanitärversorgung (SDG 6) 
 Leben unter Wasser (SDG 14)  
 Leben an Land (SDG 15)  

 

13.  
15. 
 
AR2. 
 
 
 
15. 
 
AR3.  

0386 
0387 

 
0393 

 
 
 

0387 
 

0394 
 
 

 

ESRS E4 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – We-
sentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zu-
sammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell 

   
43 

 • Relevante Standorte  
o Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität  

 Tätigkeiten mit negativen Auswirkungen  
• Stellungnahme zu Gefährdung des Ökosystems  

o Landdegradation  
o Wüstenbildung  
o Bodenversiegelung  
o Bedrohte Arten  

 

16. 0387 
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ESRS E4 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E4 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Be-

schreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zu-
sammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen 

   

44 

 • Einflussfaktoren auf den Verlust an biologischer Vielfalt  
o Klimawandel  
o Landnutzungsänderungen  

 Süßwasser- und Meeresnutzungsänderungen  
o Direkte Ausbeutung  
o Invasive gebietsfremde Arten  
o Umweltverschmutzung 

• Auswirkungen auf den Zustand von Ökosystemen  
o Landdegradation  
o Wüstenbildung  
o Bodenversiegelung  
o … 

• Lokalisierung relevanter Standorte  
o Schnittstellen mit Ökosystemen und Biomen  
o Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität  
o Rohstoffe  

• Risiken  
o Physische Risiken  

 Akute Risiken  
 Chronische Risiken  

o Übergangsrisiken  
 Politik und Recht  
 Technologie  
 Markt  
 Reputation  

o Systemische Risiken  
 Zusammenbruch eines Ökosystems (Kipp-

punkte)  
 Aggregierter Verlust an biologischer Vielfalt  
 Ansteckungsrisiken (Auswirkungen auf gesamtes 

Wirtschaftssystem)  
 

AR4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AR7. 
 
 
 
AR9. 

0394 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0395 
 
 
 
 
 
 
0396 
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ESRS E4 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E4 E4-2 Angabepflicht E4-2 – Strategien im Zusammenhang mit bio-

logischer Vielfalt und Ökosystemen 
   

45 

 • Strategien  
o Berücksichtigungen von Richtlinien  

 Nagoya-Protokoll 
 Übereinkommen über die biologische Vielfallt (CBD)  

o Konsultation der Interessenträger  
 Erzeuger 
 Händler  
 Verarbeiter 
 Geldgeber  
 Lokale Bevölkerung  
 Indigene Völker  
 Organisationen der Zivilgesellschaft  

 

AR14.  
 
 
 
AR17. 

0397 
 
 
 

0398 

 

ESRS E4 E4-3 Angabepflicht E4-3 – Maßnahmen und Mittel im Zusam-
menhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen 

   
46 

 • Abhilfemaßnahmenhierarchie  
o Vermeidung, Minimierung, Wiederherstellung/Sanierung, Aus-

gleich/Kompensation  
• Biodiversitätskompensationsmaßnahmen 

o Ziel (+Indikatoren)  
o Finanzierungsauswirkungen  

• Einbezug von indigenem Wissen und naturbasierten Lösungen 
 

28.  0389 
 
 
 
 
 

0390 
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ESRS E4 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E4 E4-4 Angabepflicht E4-4 – Ziele im Zusammenhang mit biologi-
scher Vielfalt und Ökosystemen 

   
47 

 • Ökologische Schwellenwerte  
• Rechtsvorschriften  

o Globaler Biodiversitätsrahmen von Kunming-Montreal  
o EU-Biodiversitätsstrategie für 2030  

• Zuordnung Abhilfemaßnahmenhierarchie  
 

32.  0390 

 

ESRS E4 E4-5 Angabepflicht E4-5 – Auswirkungsparameter im Zusammen-
hang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemveränderun-
gen 

   
48 

 • Einflussfaktoren  
• Landnutzungsänderungen / Süßwasser- und Meeresnutzungs-

änderungen  
o Umwandlung der Landbedeckung (Entwaldung und 

Bergbau)  
o Veränderung der Bewirtschaftung des Ökosystems  
o Veränderung der räumlichen Konfiguration der Land-

schaft  
o Funktionale Konnektivität 

• Zustand der Arten  
o Populationsgröße 
o Verbreitungsgebiet  
o Aussterberisiko 

• Auswirkungen auf Ökosysteme  
 

38. 
 
 
 
 
 
 
 
40. 
 
 
 
41. 

0391 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ESRS E4 E4-6 Angabepflicht E4-6 – Erwartete finanzielle Auswirkungen 
durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammen-
hang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen 

   
49 

 • Erwartete finanzielle Auswirkungen  
o Vor Berücksichtigung der Maßnahmen  
o Durch die Maßnahmen  
o Aus möglichen Chancen  

 

45. 0392 
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ESRS E5 „Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft“ 

ESRS E5 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E5 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit dem ESRS 2 IRO-1 – 
Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung 
der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 
Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirt-
schaft 

   

50 

 • Ermittlung wesentlicher Auswirkungen, Risiken und Chancen  
o Ressourcenzuflüsse 
o Ressourcenabflüsse  
o Abfälle  
o Überprüfung Vermögenswerte und Geschäftstätigkeiten 

11. 0405 

 

ESRS E5 E5-1 Angabepflicht E5-1 – Strategien im Zusammenhang mit Res-
sourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 

   
51 

 • Nutzung von Primär- und Sekundärrohstoffen  
• Beschaffung und Nutzung erneuerbarer Ressourcen  
• Abfallhierarchie  

o Vermeidung 
o Vorbereitung zur Wiederverwendung  
o Recycling  
o Sonstige Verwertung  

 

15.  
 
AR9. 

0405 
 

0411 

 

ESRS E5 E5-2 Angabepflicht E5-2 – Maßnahmen und Mittel im Zusam-
menhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 

   
52 

 • Ressourceneffizienz  
o Technische und biologische Materialien, Wasser  
o Insb. Kritische Rohstoffe und seltene Erden  

 Siehe Rohstoffinformationssystem 
• Verwendungsrate von Sekundärrohstoffen  
• Kreislauforientiertes Design 
• Kreislauforientierte Geschäftspraktiken  

o Maßnahmen zur Werterhaltung  
 Wartung  
 Reparatur  
 Geschlossene Kreislaufsysteme  
 Gebrauchtwarenhandel  
 Wiederaufarbeitung 
 Aufbereitung  
 Verwertung von Komponenten  
 Modernisierung und Rückführungslogistik 

o Maßnahmen zur Maximierung der Wertschöpfung  
 Produktdienstleistungssysteme  
 Kollaborative Wirtschaft / Sharing Economy  

o Maßnahmen am Ende der Lebensdauer  
 Recycling  
 Upcycling  
 Erweiterte Herstellerverantwortung  

o Maßnahmen zur Systemeffizienz  
 Industriesymbiose  

• Optimierung Abfallbewirtschaftung im Einklang mit der Abfallhie-
rarchie 

20. 0406 
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ESRS E5 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS E5 E5-3 Angabepflicht E5-3 – Ziele im Zusammenhang mit Ressour-
cennutzung und Kreislaufwirtschaft 

   
53 

 • Auswirkung der Ziele auf Ressourcenzuflüsse und -abflüsse  
o Kreislauforientiertes Produktdesign  

 Haltbarkeit 
 Demontage 
 Reparierbarkeit  
 Recyclingfähigkeit  

o Kreislauforientierte Materialnutzungsrate  
o Minimierung von Primärrohstoffen  
o Nachhaltige Beschaffung und Nutzung erneuerbarer 

Ressourcen  
 Kaskadenprinzip 

o Abfallbewirtschaftung  
→ Ebene der Abfallhierarchie  
• Bedeutung ökologischer Schwellenwerte  

 

24.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25.  
26. 

0406 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0407 

 

ESRS E5 E5-4 Angabepflicht E5-4 – Ressourcenzuflüsse    
54 

 • Wesentliche Angaben über Ressourcenzuflüsse  
o Gesamtgewicht verwendeter Produkte  

 Technische und biologische Materialien  
o Prozentualer Anteil genutzter biologischer Materialien  

 Nachhaltige Beschaffung  
 Anwendung des Kaskadensystems  

o Gesamtgewicht sekundärer Komponenten (zusätzliche 
Prozessmaterialen)   

 Zur Herstellung von Produkten und Dienstleistun-
gen verwendet 

 Recycled oder wiederverwendbar  
 

31. 0407 
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ESRS E5 Parameter und Ziele, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS E5 E5-5 Angabepflicht E5-5 – Ressourcenabflüsse    

55 

 • Beschreibung der wichtigsten eigenproduzierten Produkte und 
Materialien aus 

o Haltbarkeit 
o Wiederverwendbarkeit  
o Reparaturfähigkeit  
o Demontage  
o Wiederaufarbeitung  
o Aufbereitung  
o Recycling  

• Gesamtmenge des Abfallaufkommens  
• Gesamtmenge abgezweigter Abfälle nach Verwendungsart  

o Vorbereitung zu Wiederverwendung  
o Recycling  

• Zur Beseitigung bestimmte Menge Abfälle nach Abfallbehand-
lung  

o Verbrennung  
o Deponierung  

• Gesamtmenge gefährlicher Abfälle  
 

35. 
 
 
 
 
 
 
 
 
37. 
 
 
 
 
 
 
39. 

0408 

 

ESRS E5 E5-6 Angabepflicht E5-6 – Erwartete finanzielle Auswirkungen 
durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammen-
hang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 

   
56 

 • Erwartete finanzielle Auswirkungen  
o Vor Berücksichtigung der Maßnahmen  
o Durch die Maßnahmen  
o Aus möglichen Chancen  

→ Darstellung durch Zeithorizonte  
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ESRS S1 „Eigene Belegschaft“ 

ESRS S1 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S1 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Inte-
ressen und Standpunkte der Interessenträger 

   
57 

 • Interessen, Standpunkte und Rechte in eigener Belegschaft  
o Auftragnehmer 

 Arbeitnehmer in einem öffentlichen Bereich  
 Arbeitnehmer am Kundenarbeitsplatz  

o Beschäftigungstätigkeiten Ausübende  
 Entsandte Arbeitskräfte  
 Vertretungen 

 

12.  
AR3.  

0418 
0431 

 

ESRS S1 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – We-
sentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zu-
sammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell 

   
58 

 • Auswirkungen, Risiken und Chancen  
o Zusammenhang mit Geschäftsmodell  

 Abhängigkeiten  
o Zusammenhang mit eigener Belegschaft  

 Abhängigkeiten  
• Bestandsaufnahme eigene Belegschaft  

o Beschäftigte und nicht angestellte Beschäftigte  
o Kinder- bzw. Zwangsarbeit  

 Art der Tätigkeit  
 Länder oder geographische Gegebenheiten  

o Auswirkungen aus Übergangsplänen (siehe ESRS E1-E5)  
 Umstrukturierungen  
 Arbeitsplatzverluste 

 

13. 
 
 
 
 
14. 

0419 
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ESRS S1 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS S1 S1-1 Angabepflicht S1-1 – Strategien im Zusammenhang mit der 

eigenen Belegschaft 
   

59 

 • Menschenrechtspolitik  
o Überwachungsmechanismen  

 OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen  
o Achtung der Menschenrechte  
o Einbeziehung von eigener Belegschaft 
o Abhilfe bei Auswirkungen auf die Menschenrechte  
o Verhütung von Arbeitsunfällen  

• Diskriminierung  
o Strategien zur Förderung der Chancengleichheit  
o Erfassung von Gründen 

 Ethnische Herkunft  
 Hautfarbe  
 Geschlecht  
 Sexuelle Ausrichtung  
 Alter  
 Religion  
 … 

o Inklusion von gefährdeten Randgruppen  
 

20. 
 
 
 
 
 
23.  
24. 

0420 

 

ESRS S1 S1-2 Angabepflicht S1-2 – Verfahren zur Einbeziehung eigener 
Arbeitskräfte und von Arbeitnehmervertretern in Bezug auf 
Auswirkungen 

   
60 

 • Einbezug der eigenen Belegschaft  
o Arbeitnehmervertreter  

 Getroffene Vereinbarungen zur Achtung der 
Menschenrechte  

o Wirksamkeit der Zusammenarbeit  
 Ergebnisse  

o Einbezug von oft benachteiligten Gruppen 
 

26. 
 
27.  
 
 
 
28.  

0421 

 

ESRS S1 S1-3 Angabepflicht S1-3 – Verfahren zur Behebung negativer 
Auswirkungen und Kanäle, über die eigene Arbeitskräfte 
Bedenken äußern können 

   
61 

 • Mechanismen zur anonymen Kommunikation der eigenen Beleg-
schaft 

o Anliegen- und Beschwerdemechanismen  
 Verfolgung und Überwachung  
 Einbezug von Interessenträgern  
 Zugänglichkeit zur gesamten Belegschaft  

o Abhilfemaßnahmen für negative Auswirkungen  
 

30. 
31. 
32.  
 
 

0421 
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ESRS S1 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S1 S1-4 Angabepflicht S1-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug 
auf wesentliche Auswirkungen und Ansätze zur Minderung 
wesentlicher Risiken und zur Nutzung wesentlicher Chancen 
im Zusammenhang mit der eigenen Belegschaft sowie die 
Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze 

   

62 

 • Management von Auswirkungen, Risiken und Chancen  
o Aktionspläne und Mittel zur Bewältigung von Auswirkun-

gen  
o Maßnahmen zur Risikominderung  

 Schadensfreiheit der eigenen Unternehmen-
spraktiken 

o Chancennutzung für eigene Belegschaft  
o Vor- und nachgelagerte Wertschöpfungskette  

 Hebelwirkungen bei Geschäftsbeziehungen  
 

35.  
36. 
 
41. 
40.  
AR35.  

0422 
 
 
 
 

0437  

 

ESRS S1 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S1 S1-5 Angabepflicht S1-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Be-
wältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förde-
rung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit wesentli-
chen Risiken und Chancen 

   

63 

 • Zielsetzung in Bezug auf eigene Belegschaft  
o Verringerung der negativen Auswirkungen auf eigene 

Belegschaft  
o Förderung positiver Auswirkungen auf eigene Beleg-

schaft  
o Management wesentlicher Risiken und Chancen 

• Dialog mit eigener Vertretung / Interessenvertretern  
o Verfahren zur Zielsetzung 
o Nachverfolgung (Verwirklichung der Ziele)  
o Ermittlung mögl. Verbesserungsmöglichkeiten  

 

44. 
 
 
 
 
47. 

0423 
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ESRS S1 Parameter und Ziele; Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS S1 S1-6 Angabepflicht S1-6 – Merkmale der Beschäftigten des Un-

ternehmens 
   

64 

 • Merkmale der Beschäftigten 
o Gesamtzahl der Beschäftigten  

 Aufschlüsselung nach Geschlecht  
 Aufschlüsselung in wesentliche Länder  

o Gesamtzahl der dauerhaft Beschäftigten  
 Aufschlüsselung nach Geschlecht  

o Gesamtzahl der vorübergehend Beschäftigten  
 Aufschlüsselung nach Geschlecht  

o Gesamtzahl der Beschäftigten ohne garantierte Arbeits-
stunden 

 Aufschlüsselung nach Geschlecht  
o Gesamtzahl der gegangenen Mitarbeiter  

 Quote der Mitarbeiterfluktuation  
→ Methoden zur Datenzusammenstellung  

o Personenzahl oder VZÄ (Vollzeitäquivalent)  
 

50.  0424 

 

ESRS S1 S1-7 Angabepflicht S1-7 – Merkmale der nicht angestellten Be-
schäftigten in der eigenen Belegschaft des Unternehmens 

   
65 

 • Merkmale der nicht angestellten Beschäftigten  
o Gesamtzahl der nicht angestellten Beschäftigten  

 Selbstständige  
 Leiharbeiter  

→ Methoden zur Datenzusammenstellung  
o Personenzahl oder VZÄ (Vollzeitäquivalent)  

 

55.  
 
56.  
 
55. 

0424 
 

0425 
 

0424 
 

ESRS S1 S1-8 Angabepflicht S1-8 – Tarifvertragliche Abdeckung und sozi-
aler Dialog 

   
66 

 • Stellenwert von Tarifverträgen im Unternehmen  
o Anteil der von Tarifverträgen abgedeckten Beschäftig-

ten (%) 
 In wesentlichen Ländern im Europäischen Wirt-

schaftsraum 
 Außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

nach Region  
 Bei nicht angestellten Beschäftigten  

• Sozialer Dialog  
o Abdeckung der Beschäftigten durch Arbeitnehmerver-

treter (%)  
 

59. 
60. 
 
 
 
 
62. 
63. 

0425 
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ESRS S1 Parameter und Ziele, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S1 S1-9 Angabepflicht S1-9 – Diversitätsparameter    
67 

 • Geschlechterverteilung auf oberster Führungsebene  
o Anzahl  
o Prozentualer Anteil  

• Altersverteilung unter seinen Beschäftigten  
o Unter 30 Jahren  
o 30-50 Jahre  
o Über 50 Jahre  

  

66. 0426 

 

ESRS S1 S1-10 Angabepflicht S1-10 – Angemessene Entlohnung    
68 

 • Angemessene Entlohnung  
o Im Einklang mit Referenzwerten  

 Mindestlohn  
 60% des Medianlohns 
 50% des Bruttodurchschnittslohns  

o Anteil der Beschäftigten ohne angemessene Entlohnung 
(%) 

 Nach Land  
 

 
AR73. 
 
 
 
70. 

 
0443 

 
 
 

0426 
 

ESRS S1 S1-11 Angabepflicht S1-11 – Sozialschutz    
69 

 • Schutz der Beschäftigten im Falle von bedeutenden Lebensereig-
nissen 

o Art des Ereignisses  
 Krankheit  
 Arbeitslosigkeit  
 Arbeitsunfälle / Erwerbsunfähigkeit  
 Elternurlaub /Entbindung  
 Ruhestand  

o Art des Schutzes  
 Öffentliche Programme  
 Leistungen des Unternehmens  

• Anteil der Beschäftigten ohne / mit unvollständigen Sozialschutz 
(%) 

o Nach Land  
o Nach Art der Beschäftigten  

 

73. 
74.  
 
 
 
 
 
 
 
 
75. 

0426 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0427 

 

ESRS S1 S1-12 Angabepflicht S1-12 – Menschen mit Behinderungen    
70 

 • Anteil der Beschäftigten mit Behinderung (%) 
o Nach Geschlecht  

 

78. 
80. 

0427 
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ESRS S1 Parameter und Ziele, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS S1 S1-13 Angabepflicht S1-13 – Parameter für Schulungen und Kom-

petenzentwicklung 
   

71 

 • Leistungs- und Laufbahnbeurteilungen  
o Anteil der regelmäßig besuchenden Beschäftigten (%) 

 Nach Geschlecht  
o Durchschn. Schulungsstunden pro Beschäftigten 

 Nach Geschlecht  
→ Ggfs. Aufschlüsselung nach Art der Beschäftigung  

 

82. 
83. 
 
 
 
84. 

0427 

 

ESRS S1 S1-14 Angabepflicht S1-14 – Parameter für Gesundheitsschutz und 
Sicherheit 

   
72 

 • Managementsystem für Gesundheit und Sicherheit im Unterneh-
men  

o Anteil abgedeckter Beschäftigter (%) 
• Anzahl der Todesfälle  

o Aufgrund von arbeitsbedingten Verletzungen  
o Aufgrund von arbeitsbedingten Erkrankungen  

• Anzahl und Quote meldepflichtiger Arbeitsunfälle und -erkran-
kungen 

• Ausfalltage infolge von Verletzungen, Erkrankungen und Todes-
fällen 
 

87. 
88. 

0427 

 

ESRS S1 S1-15 Angabepflicht S1-15 – Parameter für die Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben 

   
73 

 • Anteil der Beschäftigten mit Anspruch auf familiären Urlaub (%) 
o Mutterschaftsurlaub  
o Vaterschaftsurlaub  
o Elternurlaub  
o Urlaub für pflegende Angehörige  

• Anteil der Beschäftigten, die familiären Urlaub in Anspruch nah-
men 
o Nach Geschlecht  

 

93. 
AR96. 
 
 
 
93. 

0428 
0446 

 

ESRS S1 S1-16 Angabepflicht S1-16 – Vergütungsparameter (Verdienstun-
terschiede und Gesamtvergütung) 

   
74 

 • Geschlechtsspezifisches Verdienstgefälle  
o Als Anteil am Einkommen männlicher Beschäftigter  

 Ggfs. nach Land und Art der Beschäftigung  
• Verhältnis zwischen höchstbezahlter Einzelperson im Vergleich 

zum Median aller Beschäftigten  
 

97. 
 
98. 
97. 

0429 
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ESRS S1 Parameter und Ziele, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S1 S1-17 Angabepflicht S1-17 – Vorfälle, Beschwerden und schwer-
wiegende Auswirkungen im Zusammenhang mit Menschen-
rechten 

   
75 

 • Gesamtzahl der Diskriminierungs- und Belästigungsfälle  
• Zahl der Beschwerden der eigenen Belegschaft  
• Gesamtbetrag wesentlichen Aufwendungen 

o Geldbußen 
o Sanktionen  
o Schadenersatzzahlungen  

• Schwerwiegende Vorfälle in Bezug auf Menschenrechte  
o Art des Vorfalls  

 Zwangsarbeit  
 Menschenhandel  
 Kinderarbeit 

o Anzahl der schwerwiegenden Vorfälle  
 Anzahl der Verstöße gegen internationale Richtli-

nien (z.B. OECD)  
 

103.  
 
 
 
 
 
104. 

0429 

 

 

ESRS S2 „Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette“ 

ESRS S2 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S2 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interes-
sen und Standpunkte der Interessenträger 

   
76 

 • Interessen, Standpunkte und Rechter der Arbeitskräfte in seiner 
Wertschöpfungskette  
 

9. 0455 
 

ESRS S2 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswir-
kungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit 
Strategie und Geschäftsmodell 

   
77 

 • Arten von Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette  
o Arbeitskräfte in der vorgelagerten Wertschöpfungskette  
o Arbeitskräfte in der nachgelagerten Wertschöpfungs-

kette  
o Arbeitskräfte, an deren Gesellschaft das Unternehmen 

Anteile führt  
o Besonders gefährdete Arbeitskräfte  

• Gebiete, in denen ein erhebliches Risiko von Kinder- und Zwangs-
arbeit besteht  
 

11. 0455 
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ESRS S2 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS S2 S2-1 Angabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Ar-

beitskräften in der Wertschöpfungskette 
   

78 

 • Menschenrechte 
o Achtung der Menschen- und Arbeitnehmerrechte  
o Einbeziehung der Arbeitskräfte 
o Abhilfemaßnahmen bei Auswirkungen auf die Men-

schenrechte  
o Stellungnahme zu Menschenhandel, Zwangsarbeit und 

Kinderarbeit  
o Verhaltenskodex für Lieferanten  
o Einklang mit internationalen Standards  

 OECD-Richtlinien  
 

17. 
 
 
 
 
 
18. 
 
19. 

0457 

 

ESRS S2 S2-2 Angabepflicht S2-2 – Verfahren zur Einbeziehung der Ar-
beitskräfte in der Wertschöpfungskette in Bezug auf Auswir-
kungen 

   
79 

 • Zusammenarbeit mit Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette 
o Phase, Art und Häufigkeit der Einbeziehung  
o Rahmenvereinbarungen im Bezug auf (Menschen-

)Rechte der Arbeitskräfte  
o Bewertung der Wirksamkeit der Zusammenarbeit aus 

Sicht des Unternehmens  
o Marginalisierte Gruppen von Arbeitskräften  

 

22. 
 
 
 
 
 
23.  

0458 

 

ESRS S2 S2-3 Angabepflicht S2-3 – Verfahren zur Behebung negativer 
Auswirkungen und Kanäle, über die die Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette Bedenken äußern können 

   
80 

 • Ansatz und Verfahren für die Durchführung von Abhilfemaßnah-
men 

• Dialogkanäle zwischen Arbeitskräften und dem Unternehmen  
o Interessenträger als Zielnutzer  

 

27. 0458 

 

ESRS S2 S2-4 Angabepflicht S2-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug 
auf wesentliche Auswirkungen und Ansätze zum Manage-
ment wesentlicher Risiken und zur Nutzung wesentlicher 
Chancen im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der Wert-
schöpfungskette sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen 
und Ansätze 

   

81 

 • Minimierung der negativen Auswirkungen auf Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette  

o Verfahren zur Erstellung/Anpassung der notwendigen 
Maßnahmen  

• Abhilfe im Falle von tatsächlichen negativen Auswirkungen  
o Sicherstellung der Verfügbarkeit  

• Maßnahmen, um positive Auswirkungen zu erreichen und Risiken 
zu minimieren 
 

32.  
 
 
 
33. 
 
34.  

0459 
 
 
 
 
 

0460 
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ESRS S2 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S2 S2-5 Angabepflicht S2-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Be-
wältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förde-
rung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit wesentli-
chen Risiken und Chancen 

   

82 

 • Verfahren zur Festlegung der Ziele  
o Zusammenarbeit mit Arbeitskräften in der Wertschöp-

fungskette oder ihren Stellvertretern  
o Nachverfolgung der Verwirklichung der Ziele  

 Ermittlung von Verbesserungsmöglichkeiten  
 

42. 0460 

 

 

ESRS S3 „Betroffene Gemeinschaften“ 

ESRS S3 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S3 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Inte-
ressen und Standpunkte der Interessenträger 

   
83 

 • Interessenträger  
o Betroffene Gemeinschaften  

 Achtung der Menschenrechte  
 Rechte indigener Völker  

 

7. 0470 

 

ESRS S3 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Aus-
wirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit 
Strategie und Geschäftsmodell 

   
84 

 • Auswirkungen, Risiken und Chancen auf betroffene Gemeinden  
o Art der betroffenen Gemeinden  

 Physische Nähe  
 Grad der Betroffenheit  
 Vor- und nachgelagerte Wertschöpfungskette  
 Indigene Völker  

o Verhältnis zwischen Risiken und Chancen 
o Abhängigkeiten  

 

8. 
9. 
 
 
 
 
8. 

0470 
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ESRS S3 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS S3 S3-1 Angabepflicht S3-1 – Strategien im Zusammenhang mit be-

troffenen Gemeinschaften 
   

85 

 • Strategien zu betroffenen Gemeinschaften  
o Politische Bestimmungen für indigene Völker  
o Menschenrechtspolitik  

 OECD-Leitsätze  
 Einbeziehung betroffener Gemeinschaften  
 Hilfsmaßnahmen  

 

12. 
15. 
16. 

0471 

 

ESRS S3 S3-2 Angabepflicht S3-2 – Verfahren zur Einbeziehung betroffe-
ner Gemeinschaften in Bezug auf Auswirkungen 

   
86 

 • Einbeziehung betroffener Gemeinden  
o Art der Zusammenarbeit (direkt vs. Stellvertreter)  

 Glaubwürdigkeit der Stellvertreter 
o Phase, Art und Häufigkeit der Einbeziehung  
o Einbeziehung besonders gefährdeter Gruppen  
o Indigene Völker  

 Kulturelles, geistiges, spirituelles und religiöses Ei-
gentum  
 

20. 
21. 
 
 
22. 
23. 

0472 

 

ESRS S3 S3-3 Angabepflicht S3-3 – Verfahren zur Behebung negativer 
Auswirkungen und Kanäle, über die betroffene Gemein-
schaften Bedenken äußern können 

   
87 

 • Formale Mittel betroffener Gemeinschaften  
o Kommunikationsmechanismen  

 Beschwerdemechanismen  
 Art des Mechanismus  
 Vertrauensgrad betroffener Gemeinschaften  

 

26. 
 
 
27. 
28. 

0473 
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ESRS S3 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S3 S3-4 Angabepflicht S3-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug 
auf wesentliche Auswirkungen auf betroffene Gemein-
schaften und Ansätze zum Management wesentlicher Risi-
ken und zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammen-
hang mit betroffenen Gemeinschaften sowie die Wirksam-
keit dieser Maßnahmen 

   

88 

 • Aktionspläne und Mittel zu betroffenen Gemeinschaften  
o Wesentliche Auswirkungen  

 Ergriffene, geplante oder laufende Maßnahmen  
 Abhilfestrategie  
 Zusätzliche Maßnahmen mit positiven Auswirkun-

gen 
 Bewertung der Wirksamkeit aller Maßnahmen  

o Ermittlungsverfahren zur Priorisierung von Maßnahmen  
o Risiken und Chancen  

 Risikomindernde Maßnahmen  
 Chancenschaffende Maßnahmen  

o Probleme und Vorfälle mit betroffenen Gemeinschaften  
 Menschenrechte  

 

31. 
32. 
 
 
 
 
33. 
34. 
 
 
35. 

0473 
0474 

 

 

ESRS S3 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S3 S3-5 Angabepflicht S3-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Be-
wältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förde-
rung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit wesentli-
chen Risiken und Chancen 

   

89 

 • Offenlegung zeitgebundener und ergebnisorientierter Ziele 
o Verringerung negativer Auswirkungen  
o Förderung positiver Auswirkungen  
o Management wesentlicher Risken und Chancen  

• Verfahren zur Festlegung der Ziele  
o Nachverfolgung der Ziele  
o Verbesserungsmöglichkeiten  

 

39. 
 
 
 
42. 

0475 

 

 
  

Seite 32 von 37
ESG 5 2024 (10/2024) Praxishilfe 0/4

St
a

nd
: 0

1.
09

.2
02

4

  #386
0/

4 
�„K

at
al

og
 d

er
 D

isc
lo

su
re

 R
eq

ui
re

m
en

ts
“:

 1
04

 D
R-

Re
fe

re
nz

ie
ru

ng
sp

un
kt

e 
(1

04
 D

R-
RP

)



 

 

ESRS S4 „Verbraucher und Endnutzer“ 

ESRS S4 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S4 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Inte-
ressen und Standpunkte der Interessenträger 

   
90 

 • Standpunkte, Interessen und Rechte der Interessenträger  
o Verbraucher und Endnutzer  

 

8. 0485 
 

ESRS S4 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – We-
sentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zu-
sammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell 

   
91 

 • Auswirkungen, Risiken und Chancen in Bezug auf Verbraucher  
o Art der Verbraucher und Endnutzer  

 Für Menschen schädliche Produkte  
 Sich auf Privatsphäre, persönliche Daten, Mei-

nungsäußerung auswirkende Produkte  
 Für Marketing- und Verkaufsstrategien anfällige 

Produkte  
o Verhältnis zwischen Risiken und Chancen  
o Abhängigkeiten in Bezug auf das Geschäftsmodell  

 

9. 
10. 

0485 

 

 

ESRS S4 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S4 S4-1 Angabepflicht S4-1 – Strategien im Zusammenhang mit Ver-
brauchern und Endnutzern 

   
92 

 • Strategien zum Schutz von Verbraucher und Endnutzer  
o Verpflichtungen im Bereich der Menschenrechtspolitik  

 Achtung der Menschenrechte  
 Einbeziehung von Verbrauchern und Endnutzern  
 Abhilfemaßnahmen bei Auswirkungen auf Men-

schenrechte  
o Konformität mit internationalen Instrumenten  

 OECD-Leitsätze  
 UN-Charta  

 

14. 
16. 
 
 
 
 
17. 

0486 

 

ESRS S4 S4-2 Angabepflicht S4-2 – Verfahren zur Einbeziehung von Ver-
brauchern und Endnutzern in Bezug auf Auswirkungen 

   
93 

 • Einbeziehung von Verbrauchern und Endnutzern 
o Art der Zusammenarbeit (direkt vs. Stellvertreter)  

 Glaubwürdigkeit der Stellvertreter 
o Phase, Art und Häufigkeit der Einbeziehung  
o Einbeziehung besonders gefährdeter Gruppen  

 Menschen mit Behinderung  
 Kinder  

 

19. 
20. 
 
 
21. 

0487 
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ESRS S4 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS S4 S4-3 Angabepflicht S4-3 – Verfahren zur Behebung negativer 
Auswirkungen und Kanäle, über die Verbraucher und End-
nutzer Bedenken äußern können 

   
94 

 • Formale Mittel von Verbrauchern und Endnutzern   
o Kommunikationsmechanismen  

 Art des Mechanismus  
 Förderung von Kommunikationsmechanismen im 

Unternehmen  
 Nutzungs- und Vertrauensgrad dieser Mechanis-

men  
 

24.  
25. 
 
 
 
 
26. 

0488 

 

ESRS S4 S4-4 Angabepflicht S4-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug 
auf wesentliche Auswirkungen auf Verbraucher und End-
nutzer und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken 
und zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang 
mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit 
dieser Maßnahmen und Ansätze 

   

95 

 • Aktionspläne und Mittel zu Verbraucher und Endnutzer   
o Wesentliche Auswirkungen  

 Ergriffene, geplante oder laufende Maßnahmen  
 Abhilfestrategie  
 Zusätzliche Maßnahmen mit positiven (sozialen) 

Auswirkungen für Verbraucher und Endnutzer  
 Bewertung der Wirksamkeit aller Maßnahmen  

o Ermittlungsverfahren zur Ergreifung von Maßnahmen  
o Risiken und Chancen  

 Risikomindernde Maßnahmen (+Nachverfolgung 
der Wirksamkeit)  

 Chancenschaffende Maßnahmen  
o Vermeidung von für Verbraucher und Endnutzer schädli-

chen Praktiken  
o Probleme und Vorfälle mit Verbrauchern und Endnutzern   

 Menschenrechte  
 

30. 
31. 
 
 
 
 
 
32. 
33. 
 
 
 
34. 
 
35. 

0488 
 
 
 
 
 
 

0489 
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ESRS S4 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS S4 S4-5 Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Be-

wältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förde-
rung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit wesentli-
chen Risiken und Chancen 

   

96 

 • Angabe zeitgebundener und ergebnisorientierter Ziele in Bezug 
auf Verbraucher und Endnutzer  

o Verringerung negativer Auswirkungen  
o Förderung positiver Auswirkungen  
o Management wesentlicher Risken und Chancen  

• Verfahren zur Festlegung der Ziele  
o Nachverfolgung der Ziele  
o Verbesserungsmöglichkeiten  

 

38. 
 
 
 
 
41. 

0489 
 
 
 
 

0490 
 

 

ESRS G1 „Unternehmensführung“ 

ESRS 
G1 Strategie 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS 
G1 

GOV-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die 
Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane 

   
97 

 • Rolle der Verwaltungs-, Leitungs und Aufsichtsorgane  
o Unternehmenspolitik  

 Fachwissen zur Unternehmenspolitik  
 

5. 0498 

 

 

ESRS 
G1 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS 
G1 

IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Be-
schreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen 

   
98 

 • Ermittlung wesentlicher Auswirkungen, Risiken und Chancen  
o Angabe relevanter Kriterien  

 Standort 
 Tätigkeit  
 Sektor  
 Struktur der Transaktion  

 

6. 0498 
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ESRS 
G1 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen, Forts. 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 

ESRS 
G1 

G1-1 Angabepflicht G1-1 – Strategien in Bezug auf Unterneh-
menspolitik und Unternehmenskultur 

   
99 

 • Strategien zur Unternehmenspolitik  
o Mechanismen in Bezug auf rechtswidrige Verhaltenswei-

sen  
 Ermittlung, Berichterstattung und Untersuchung 

von Bedenken 
o Bekämpfung von Korruption oder Bestechung  

 Besonders gefährdete Positionen  
o Einrichtung interner Meldekanäle für Hinweisgeber (eng: 

„whistleblower“) 
 Maßnahmen zum Schutz der Hinweisgeber  

• Förderung der Unternehmenskultur  
o Entwicklung der Unternehmenskultur  

 Organisationsinterne Schulungen  
o Bewertung der Unternehmenskultur  

 

8. 
10. 
 
 
 

0498 

 

ESRS 
G1 

G1-2 Angabepflicht G1-2 – Management der Beziehungen zu 
Lieferanten 

   
100 

 • Beziehungen zu Lieferanten  
o Handhabung von Beschaffungsverfahren  

 Einbezug von sozialen und ökologischen Kriterien 
o Strategie zur Verhinderung von Zahlungsverzug  

 

12. 
13. 
 
14. 

0499 

 

ESRS 
G1 

G1-3 Angabepflicht G1-3 – Verhinderung und Aufdeckung von 
Korruption und Bestechung 

   
101 

 • System zur Aufdeckung, Untersuchung, Verfolgung und Verhinde-
rung von Korruption  

o Beschreibung der Verfahren zu Vorwürfen und Vorfällen 
von Korruption  

o Informationen über Untersuchungsausschuss 
 Trennung von betroffenem Unternehmenszweig  

o Übermittlung der Ergebnisse an Verwaltungs-, Leitungs- 
und Aufsichtsorgane  

o Schulungsprogramme zur Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung  

 Umfang und Tiefe der Schulungsprogramme  
 Umfang auf Verwaltungs-, Leitungs- und Auf-

sichtsebene  
 

16. 
 
18. 
 
 
 
 
 
21. 

0500 
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ESRS 
G1 Parameter und Ziele 

A
bsatz 

#RV 

DR-RP 
ESRS 
G1 

G1-4 Angabepflicht G1-4 – Bestätigte Korruptions- oder Beste-
chungsfälle 

   
102 

 • Anzahl der Verurteilungen für Verstöße gegen Korruptions- und 
Bestechungsvorschriften  

o Höhe der Geldstrafen  
o Zahl der Entlassungen wegen Korruption oder Beste-

chung  
o Zahl der annullierten Verträge mit Geschäftspartnern we-

gen Korruption oder Bestechung  
o Einzelheiten zu Gerichtsverfahren wegen Korruption oder 

Bestechung  
 Ergebnis der Verfahren  

 

24. 
 
 
25.  

0500 
 
 

0501 

 

ESRS 
G1 

G1-5 Angabepflicht G1-5 – Politische Einflussnahme und Lob-
bytätigkeiten 

   
103 

 • Politische Einflussnahme und Lobbytätigkeiten  
o Zuständiger Vertreter in den Verwaltungs-, Leitungs- und Auf-

sichtsorganen  
o Gesamter monetärer Wert direkter und indirekter finanziellen 

Zuwendungen oder Sachleistungen  
 Nach Land/Region  
 Nach Empfänger  

o Themen der und Gründer für die Lobbytätigkeit  
 Standpunkt des Unternehmens zu diesen Themen  

o Länge der „cooling-off-Phase“ von ehemaligen öffentlichen 
Behörden in Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorganen  
 

27. 
29. 
 
 
 
 
 
 
 
30. 

0501 

 

ESRS 
G1 

G1-6 Angabepflicht G1-6 – Zahlungspraktiken    
104 

 • Angaben zu Zahlungspraktiken des Unternehmens  
o Durchschnittliche Zeit, die das Unternehmen zum Begleichen 

von Rechnungen benötigt (ab Beginn der Zahlungsfrist)  
o Standardzahlungsbedingungen des Unternehmens  

 Nach Hauptkategorien von Lieferanten  
 Anteil an allen Zahlungen (%) 

o Zahl der Gerichtsverfahren wegen Zahlungsverzugs  
o Auswirkungen besonders auf KMU 

 

31. 
33. 
 
 
 
 
 
32. 

0501 
0502 
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